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Ziele 

Für die Formulierung der Ziele stützt sich die EBP Schweiz AG auf das Gesamtverkehrskonzept und den städti-

schen Richtplan Verkehr, insb. auf die Massnahme «Industriestrasse: Umgestaltung Strassenraum, betriebliche 

Anpassung». Weiter werden die Ergebnisse aus der Situationsanalyse beigezogen. 

Gemäss dem kommunalen Richtplan Verkehr sind folgende Ziele abzubilden: 

Motorisierter Individualverkehr (MIV) und Verkehrsmanagement 

Ziel: Leistungsfähigkeit und Funktionalität des MIV sicherstellen 
  Der MIV muss die Funktionen Verbinden, Durchleiten und Erschliessen zuverlässig erfüllen 

  Gewährleistung der Bewältigung des erwarteten Verkehrsaufkommens 

  Steuerung des ruhenden Verkehrs (Parkierung) gemäss VSS-Norm 40291 

  Einrichtung von Ladezonen, Zufahrtsregelungen und Nachtlieferkonzepten 

  Sicherstellung der funktionalen Erschliessung für Gewerbe- und Logistiknutzungen 

  Einbindung geplanter Arealüberbauungen (Hammerweg, Herzogenmühle, Wallisellen Südost) 

  Orientierung am kantonalen Leitfaden «Gestaltung Staatsstrassen» vom Juli 2022 

Fuss- und Veloverkehr sowie öffentlicher Verkehr 

Ziel: Aktive Mobilität und ÖV-Anbindung gezielt fördern 
  Verbesserung der Veloverbindung 02 140 in Richtung Dietlikon 

  Sichere Querungen und Einmündungen für Fuss- und Veloverbindungen 

  Berücksichtigung des vorliegenden Schulwegs 

  Barrierefreie Gestaltung für alle Nutzergruppen 

  Steigerung der Aufenthaltsqualität für den Fuss- und Veloverkehr 

  Optimierung der Anbindung an das öffentliche Verkehrsnetz (z. B. Glattzentrum, Schwamendingen) 

Sharing Mobility 

Ziel: Geteilte Mobilitätsangebote integrieren und sichtbar machen 
  Bereitstellung geeigneter Stellflächen und Ladeinfrastruktur für Sharing-Fahrzeuge 

  Sichtbare und attraktive Platzierung zur Förderung der Nutzung 

  Koordination mit regionalen Mobilitätsplattformen und Anbietern 

Querschnittsziel: Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden erhöhen und Konfliktminimierung 
  Reduktion von Nutzungskonflikten zwischen unterschiedlichen Verkehrsteilnehmenden 

  Gewährleistung sicherer Querungen und Einmündungen 

  Sicherstellung freier Sichtfelder und klarer Raumaufteilung 

Gestaltung, Raumqualität und Klimaresilienz 

Ziel: Hochwertige und klimaangepasste Gestaltung des Strassenraums sicherstellen 
  Ganzheitliche Betrachtung des Strassenraums von Fassade zu Fassade 

  Orientierung am kantonalen Elemente-Katalog für Strassengestaltung 

  Minderung von Hitze durch geeignete Materialien, Begrünung und Hydrologie 

  Berücksichtigung typologischer Vorgaben aus dem Regionalen Entwicklungskonzept 

  Optimierung der Signalisierung und Wegweisung im Strassenraum 

Es gilt mit den Beteiligten ein gemeinsames Verständnis zu entwickeln, was mit einem BGK unter den vorlie-

genden Rahmenbedingungen erreicht werden kann und was nicht. 
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Erwägungen 

Spezielle Projekte werden aufgrund eines Stadtratsbeschlusses gestartet, in dem die Ziele, die Projektorganisa-

tion, das Projektbudget, der Zeitplan usw. festgehalten sind (Art. 19 Abs. 1 Geschäfts- und Kompetenzregle-

ment, WES 122.0). 

Kosten 

Gemäss Offerte vom 22. September 2025 setzen sich die Kosten für das BGK wie folgt zusammen: 

 

Die Arbeitsschritte 1 bis 3 werden mit dem Projektstart ausgelöst und umfassen sämtliche Leistungen bis und 

mit der Ausschreibung. 

Arbeitsschritt 4 «Option AS4» kann später, nach Abschluss der vorhergehenden Phasen und in Abhängigkeit 

vom weiteren Projektverlauf separat in Auftrag gegeben werden. Dabei wird berücksichtigt, was sich in der Aus-

schreibung und der Auswahl des Projektverfassers konkret ergibt. 

Mandatsvergabe 

Das Mandat in der Rolle der Bauherrenvertretung für die Vorbereitung und Durchführung der Submission zur 

Findung eines geeigneten Projektverfassers zur Erstellung des Betriebs- und Gestaltungskonzeptes für die In-

dustriestrasse soll im freihändigen Verfahren vergeben werden. EPB Schweiz AG offeriert die beschriebenen Ar-

beiten mit einem Kostendach von CHF 37'000.00 (inkl. Nebenleistungen und MWST). 

Die offerierten Kosten von CHF 37'000.00 sind innerhalb der Gesamtkosten für die Arbeiten im Zusammenhang 

des BGK Industriestrasse in der Investitionsrechnung des Budgets 2025, Konto 14080, Kommunale Verkehrs-

planung, Umsetzung Massnahmen, eingestellt und budgetmässig bewilligt. 

   






